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Ich kann mir vorstellen, dass Du in einer ziemlich verzwickten Situation bist. Schaden würde es
sicher nicht, Fachleute einzuschalten und es kann gut sein, dass dies auch Erfolg haben würde.
Vielleicht besteht ja die Möglichkeit, mit anderen Eltern zusammen, die Deiner Meinung sind,
über den Elternvertreter der Klasse Deiner Tochter die Problematik anzusprechen und
Vorschläge zu machen? Ich könnte mir vorstellen, dass es den Lehrern und dem Rektor leichter
fällt, auf einen allgemeinen Vorschlag einzugehen.

Mir tut Deine Tochter immer sehr leid, wenn Du von ihren Problemen mit ihren Mitschülern
berichtest. Ihr habt ja auch schon einiges versucht, damit es besser wird und sie hat an sich
gearbeitet. Kennt Deine Tochter denn schon Mitarbeiter des schulpsychologischen Dienstes von
früher, denen sie vertraut? Vielleicht könnten diese bei einem Gespräch mit Klassenleiter oder
Rektor dabei sein?

Gruß leppy

1
https://www.lehrerforen.de/thread/4189-w%C3%A4re-es-nicht-sinnvoll-sich-fachleute-zu-
holen/?postID=46062#post46062

https://www.lehrerforen.de/thread/4189-w%C3%A4re-es-nicht-sinnvoll-sich-fachleute-zu-holen/?postID=46062#post46062
https://www.lehrerforen.de/thread/4189-w%C3%A4re-es-nicht-sinnvoll-sich-fachleute-zu-holen/?postID=46062#post46062

